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  BEGEGNUNGEN - jenseits der Grenzen


  Der Zauber der Welten – Wie es begann und wie es weitergeht …
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  Texte und Fotografien in Anlehnung an den Vortrag im Rahmen des Frühjahrstreffens 2013 des Forums für Grenzwissenschaften und Kornkreise (www.fgk.org).
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  Meine ersten bewussten Begegnungen mit Lichterscheinungen am nächtlichen Himmel erfolgten am Silvestertag des Jahres 2010 – unerwartet und scheinbar „zufällig“. Die Faszination war groß, doch der Begeisterung folgte bereits nach wenigen Wochen die Ernüchterung. Unverständlicherweise teilten die allermeisten Menschen meine euphorischen Gefühle nicht. Sie konnten oder wollten das Unbekannte, das Seltsame, das Fremde nicht sehen, nicht annehmen …


  Dies war für mich der Auslöser dafür zu ergründen, warum das so ist. Und so entstand und wuchs nach und nach ein Bogen. Dieser Bogen spannte sich von den Lichtwesen zu unserer realen Natur und all ihren Wesen, zum Jahreskreislauf und den Jahreszeiten und damit von der Welt in der wir leben zu den Anderswelten, zu anderen Dimensionen.


  Ich machte es zu meiner Aufgabe, die Lichterscheinungen weiterhin zu beoabachten und zu fotografieren, beschäftigte mich jedoch parallel intensiv mit der Natur und den Lebewesen unserer realen Welt.


  Durch die Dokumentation der Ergebnisse und damit durch die Vermischung unterschiedlicher Welten, wollte – und will ich – Verständnis und Offenheit wecken für all das Wunderbare, das uns umgibt.
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  Alle nachfolgend beschriebenen Erlebnisse und Erkenntnisse sind in den beiden Teilen des Buches „Zauber der Welten“ detailliert nach-zulesen. Der erste Teil ist im Handel und direkt beim Verlag Begegnungen erhältlich, der zweite Teil ist in Bearbeitung und bei Fertigstellung dieses Büchleins noch nicht erschienen. Alle Erkenntnisse und Botschaften spiegeln selbstverständlich „nur“ meine eigenen persönlichen Empfindungen wieder – möge jeder für sich beim Betrachten der Bilder eigene Gefühle entwickeln oder aber sich mit meinen Gefühlen verbinden.
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  Meine Begleiter, die alle Erlebnisse mit den Lichtwesen teilten und immer noch teilen, sind Kater Jonny Lee und Hund Zebulon. Beide sind besondere Seelengefährten und wertvolle Freunde.
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  Besonders beachtenswert war für mich, dass Zebulon sich sehr oft in Begleitung grüner Lichterscheinungen zeigte.


  Das herzförmige Lichtwesen, das ich auf der vorigen Seite neben Zebulons Foto angeordnet habe, fotografierte ich im Januar, es erschien auf einem der ersten Bilder. Von einer Mitarbeiterin der Schriftstellerin Diana Cooper wurde es als „Engel der Liebe auf der Reise“ bezeichnet.


  Auch Zebulon ist solch ein Engel der Liebe auf der Reise.


  „Er verkörperte eine reine Energie, wie sie oft von weißen Tieren ausgeht. Es scheint, als haben weiße Tiere eine besondere Bedeutung. Sie bringen eine starke Energie des Friedens und der Heilung. Ihre Körper werden als wunderbar harmonisch empfunden und in ihrer Anwesenheit scheinen sich die Schwingungen zu erhöhen und dem Ort, an dem sie sich befinden, Klarheit und Stärke zu geben. Man könnte glauben, dass von ihnen ein Zauber ausgeht, der eine Stärkung und Wandlung des Bewusstseins bewirkt, bei all denen, die sich dafür öffnen. Man sagt, weiße Tiere bringen das höhere Wissen des Kosmos auf die Erde, überbringen besondere Botschaften aus den Sternenreichen und spiegeln die reine bedingungslose Liebe.“


  (Text aus „Zoe und das Meer“ von Ch. Goeb-Kümmel und Zoe)


  Fast alle Bilder entstanden in meinem Garten. Ich bemerkte, dass es Stellen gab an denen sich vermehrt Lichtwesen zeigten, an anderen Stellen wiederum waren kaum oder nur selten welche zu sehen. Auch außerhalb des Gartens fotografierte ich nur wenige und meist „nur“ kleine Lichterscheinungen. Zu dieser Zeit, wenige Wochen nach den ersten Begegnungen mit Lichtwesen, hatte ich noch nicht verstanden, welchen Sinn es hatte, dass die meisten Wesen in meinem Garten auftauchten. Heute glaube ich, dass sie mit ihrem Erscheinen meine Gefühle und meine Aufmerksamkeit stärkten, besonders auch für den Platz an dem ich lebe.
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  Große Einzelgänger wechselten sich ab mit riesigen Gruppen sich ähnelnder Lichterscheinungen in unterschiedlichen Größen. Diese schienen zusammenzugehören, tauchten meist unvermittelt auf und verschwanden genauso schnell wie sie gekommen waren.


  An manchen Tagen konnte ich die Lichtwesen nicht nur fotografieren sondern auch direkt mit meinen Augen sehen.


  Nach einigen Wochen tauchten seltsame Nebel auf, neue Erscheinungen, die mich faszinierten.
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  Der Frühling zog ins Land und je wärmer es wurde, desto mehr Zeit verbrachte ich abends im Garten.


  Die das Buch prägende Erkenntnis formte sich schließlich im Frühling/ Frühsommer, und zwar durch das Erscheinen der Insekten, der irdischen Wesen der Nacht.


  Da ich sehr oft draußen war fotografierte ich Unglaubliches. Manche Wesen waren offensichtlich „reale“ Wesen, aber es mischten sich auch Gesellen darunter, bei denen ich nicht wirklich sicher bin wer oder was sie sind …
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  Es geht nach meinem Verständnis nicht um das „Anhimmeln“ von Überirdischem, sondern um das Wahrnehmen, Erkennen, Begreifen und Achten dessen, was uns umgibt, das Achten aller Wesen, ob groß oder klein. Es geht offensichtlich auch nicht darum, ob es Lichtwesen/Orbs gibt oder nicht oder wer oder was sie sind oder nicht sind, sondern es geht vielleicht vielmehr um das Bedürfnis der Menschen nach Wundern, nach Schutz, nach Führung, nach der Anbindung an das Göttliche, das tröstende Gefühl, dass da noch so viel mehr ist als das Alltagsleben zwischen Geburt und Tod.


  Nachwort

So würde ich persönlich mir wünschen, dass alle, die sich für das interessieren, was ich hier zu sagen hatte, mit beiden Beinen fest auf dieser Erde stehen, aber gleichzeitig Brücke sind zwischen den Bewohnern dieser Erde auf der wir leben und den Welten und anderen Dimensionen in die wir hineinblicken durften und dürfen.
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  Egal welchen Weg Sie im Außen einschlagen, der Weg nach Innen ist immer der richtige …


  Weiterführende Informationen zu den Bücher und Aktivitäten
des Verlags Begegnungen
 erhalten Sie unter


  www.verlagbegegnungen.de
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  Wir freuen uns über Ihr Interesse,
über Feedback und Anregungen!
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